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Vtentt jemand auf irgend einem ©ebiete eine neue Methobe zur 
Anwendung bringen Witt, fo muß er Sagen, was er an den bereits 
bestehenden auszufegen hat. 

ES ift deshalb feine UnbeScheidetcheit von mir, wenn ich hier die 
Mangel nenne, mit welchen m. E. bie bestehenden VklbertragSregetungS* 
Methoben behaftet finb. 

Das Flächenfachmerf benachteiligt ober bevortheilt bie ©egem 
wart zu ©unften reSp. auf Soften ber 3ufunft unb stellt bie gleich-
mäßige Nachhaltigfeit felbft principieH erst nach Ablauf einer UnttriebS® 
Zeit her. 

DaS MafSenf ach werf ift überhaupt nicht im Stanbe, eine 
gleichmäßige Nachhaltigfeit herbeizuführen; im besten Falle ftnd bie von 
ihm gelieferten Erträge innerhalb ber einzelnen UmtriebSzeiten ber 
Maffe, nicht aber bem Sßerthe nach aitnähernb gleich. 

Das eombi n i r t e Fach werf stellt erst nach Abtauf einer 
UmtriebSzeit bie dauernd gleichmäßige Nachhaltigfeit in AuSstcht, uiib 
wenn eS auch bis zu jenem Zeitpunkte bereits eine oorübergehenbe 
©leichmäßigfeit Schafft, fo geschieht bieS doch nur entweder zum Nutzen 
ober zum Schaben ber lauSenben UmtriebSzeit gegenüber allen zu= 
fünftigen. 

Die NormalvorrathSmethoben finb vollkommener als bie 
drei vorgenannten; fie benachteiligen ober bevortheilen aber auch 
während der AuSgleichungSzeit bie ©egenwart zu ©unften oder auf 
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Kosten der 3ukunft; fie stellen femer felbft principieU bie gleichmäßige 
Nachhaltigkeit erft nach Ablauf ber AuSgleichungSzeit her. 

Die fammtl ichen b i s h e r aufgeführ ten Methoben leiben 
ferner baran, baß fie bie angestrebte Normalität mit mehr ober miuber 
großen wi r th l cha f t l i chen Verlusten zu erreichen fuchen. 

Die (Sefchichte ber Ertragsregelung, welche uns bie fast über* 
menschlichen, aber erfolglofen Abmühungen forstlicher gorfcher jur 
Erreichung gleichmäßiger Nachhaltigkeit zeigt, berechtigt unbedingt zu 
bem Schluffe, baß ein Solches Streben auf bem 2Lege ber reinen 
Naturalwirtschaft niemals zum 3iele führen kann. 

Die Verfahren von P r e ß l e r , Jubeich unb He9e r bringen 
baS finanzielle Element in bie Nechnung, unb bie 2öagener')che Me* 
chobe oerlangt ebenfalls weitläufige finanzieUe Unterfuchungen. 

An ber p r e ß l e r 5 Jubeich^fchen B e f t a n b e S wirthfchaft ist, 
wenn biefelbe ben auSfetzenben Betrieb im Auge hat, vom NentabilitätS* 
ftanbpunfte prinzipiell nichts auSzufetzen; in SBirklichkeit aber bedarf 
biefer Betrieb bei aüen größeren Söalbwirthfchaften eines auf bie gleich* 
mäßige Nachhaltigkeit hinwirkenden NegulatorS. Die BeftanbeSmirths 

fchaft entlehnt ihre Negulatoren ben anberen hier bereits beurcheilten 
Verfahren unb überträgt hierburch bie Mängel berfelben auf ihre 
eigene, fonft fo ausgezeichnete Leistung. 

Der oon ©. И et) er eingeschlagene Bßeg führt prinzipiell ganz 
gewiß zum 3iele, bie VorrachSauSgleichung aber erforbert unter Um* 
stänben große Opfer. 

Auch baS SBagener'fche Verfahren beruht auf einer fehr rsch* 
tigen ©runbanfchauung; feine Arbeit aber wirb fompligirt unb feine 
Leistung baburch abgeschwächt, baß eS für bie Herstellung ber Nor* 
malität prinzipiell eine ganze UmtriebSzeit (EinrschtungSzeit) auf* 
braucht. 

ES ist nicht meine Aufgabe, hier ein Urcheil barüber abzugeben, 
ob eS bem in biefer Arbeit beschriebenen Verfahren gelingt, baS gesteckte 
3iel möglichft gleichmäßiger Nachhaltigkeit auf richtigem SGöege zu er* 
reichen. Jch bin überzeugt, baß noch viele Verbesserungen möglich 
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find, unb ich kann nur wünSchen, baß meine gachgenoffen bie biefer 
Arbeit anhafteuben Mangel aufbecken unb berichtigen. 

Von Solchem ©efschtSpunkte auSgehenb, beabfichtigte ich urfprüng* 
lich, nur eilte aUgemeine Darstellung meiner Anschauungen zu oeröffent* 
licheu, um burch bie hierdurch hervorgerufene DiSeuffion bie Löfung 
ber Frage vereinten Kräften anheimzufteUen. Da bot mir bie prariS 
bie (Gelegenheit, in ben Forsten S r . Erlaucht beS ©rafen ©uftav 
Ztt Erbach * Schönberg eine Ertragsregelung nach meinen Jbeen zur 
Durchführung zu bringen. Jch mußte mir fagen, baß bie DiSeuffion 
an ber Hanb eines praktischen VeifpielS entSchieben fruchtbringenber 
fein würbe, als rein theoretische Erörterungen, unb So entschloß ich 
mich benn jur Veröffentlichung ber genauen Entwicklung meiner 
Methobe unb jroar mit Erlaubniß S r . Erlaucht unter Anfügung beS 
nach biefer Methobe ausgearbeitet! VeifpielS. 

Die hohen Konbomini ber Herrfchaft Breuberg, Se. Durchlaucht 
ber Fürst zu Lömenftein=2öercheim - Nofenberg unb Se. Erlaucht ber 
©raf zu Erbach-Schönberg, welche mir burch gnabigste ©ewschrung 
einer zeitweifen Affiftenz bie Muße verfchafften, trotz meines oerant* 
wortungSooUen unb höchst arbeitsreichen 2BirkungSkreifeS biefe Arbeit 
ZU unternehmen, haben mich z« großem Danke verpflichtet. Eine rnög-
lichft beschleunigte Veröffentlichung ber Arbeit felbft ift ber Spezielle 
Sßunfch meiner hohen Herren unb ©önner, bie Erfüllung biefeS 
Wunsches alfo für mich eine Pflicht ber Dankbarkeit. 

Auf bie VoUenbung ber Form konnte ich in ber kurzen, für mich 
verfügbaren ^eit keinen befonberen Sffierth legen. Jch muß beShalb 
in biefer Beziehung bie Nachficht meiner Lefer als felbstverstänblich 
oorauSfetzen; ich bebarf aber auch ber Nachficht für ben rein fachlichen 
Theil, unb erhoffe biefelbe mit Nücfficht auf bie großen Schwierig-
feiten meiner Aufgabe. 

Neustadt, im Marz 1890. 
Ä 1 § 



I 

I . ^ ф е о г г е . 
Seite. 

E i n l e i t u n g . 
I . Von der gleichmäßigen Maßhaltigkeit der Erträge. 

§ 1 . Begriff . . . . . . ; . . Ц . . . . . . . . . . . . 3 
§ 2. Die gleichmäßigste Sftachljaltigkeit der Urproduktion 4 

I I . Die (SrtragSregelung gleichmäßigster ftadchaltigkeit. 
§ 3. Die Ertragsregelung gleichmäßigster ÜRacfjhaltigkeit für die SBirtlj-

Schäften der Urproduktion überhaupt . . 5 
§ 4. Die Ertragsregelung gleichmäßigster Üftachhaltigkeit fü r die ForSt-

Wirthfchaft . . . 11 

grffes <&apitef. 
Die Aufgaben der ertragSregelnng gleidjmäSjigster Wachbaltigleit 

fü r die ForftwirthSchaft. 

Grfter Wdjnitt. 
Die Aufgaben auf dem ©ebiete ber forstlichen N a t u r a l ? 

wir thfchaft ober bie Vemeffung unb O r d n u n g ber N a t u r a l * 
er t rüge. 

§ 5. Der SBaldertrag ; > 13 
§ -6. Der 3mvach8befund 14 
§ 7. Die Ausgleichung v , . . v . . 1 6 

§ 8. Die Ausgleichungszeit 17 
§ 9. Die AlterSklaffen . . . 18 
§ 10. Der generelle SBirthfchaftSplan . . . 1 9 

§ 11. Der Ausgleichungsplan 2 0 



— X — 

©eite. 

§ 12. Der Spezielle SBirthfdjaftSplan und die SReVifionSperioden . . . 21 

§ 1 3 . Der wirkliche © t a t . . . . . . * . . . . . . . . . 2 1 

JJweiter Abfchnitt. 
Die A u f g a b e n auf bem ©ebie te ber F o r s t f i n a n z ober bie 
E r m i t t e l u n g gleichmäßig nachhal t iger R e i n e r t r ä g e unb 

bie S i c h e r u n g gleichmäßigster Nachha l t i gke i t . 
§ 14. DaS forftwirthfchaftliche Kapital . 22 

§ 1 5 . Der normale F inanze t a t . 25 

§ 1 6 . Die EtatSbalance . . . . . . V ' f f . . . . . . . . > 25 

§ 17. Die Sicherung gleichmäßigster üftachljaltigkeit 26 

§ 1 8 . Die SReVifionSperioden . . . . . . . . . . . . . . , 28 

Aichang: Die ForftwirthSchaft gleichmäßigster 9kchl)altigkeit 29 

£weiie$ Kapitel. 
Die Arbeiten der ®rtrng§regelnng gleichmäßigster 9tachhaltigkeit. 

Erster Abfchnitt. 

Die Arbe i ten zur Veniefsung und O r d n u n g ber 

N a t u r a l e r t r a g e . 

E r s t e r € l )e t l . ä)ie f l a c h e n * und 2 3 e f U n b e e a u f n a l ) m e . 

§ 19. SestandeSauSfcheidung. — VermeSSung. - Startiruug 31 

§ 20. aflaffeiu, 3uwach§:, Alter§= und Bonitätsermittelungen . . . . 32 

§ 21. Die BeftandeSbefchreibung . . . . . . . ; . ; . . . . 38 

Srceiter ЗДеН. D i e Walbe in t l )e i lu i ig . 

§ 22. Die Beftimmnng der Absatzgebiete 38 
§ 23. Die Eonftructiou von DranSport* und 3Birthfchaft§netz . . . . 40 
§ 24. Die SBirthfdxiftSkarten 40 

D r i t t e r 0 > e i l . S t a t t f c h e l l n t e r fuchungen . 

§ 25. Ermittelung der normalen Belderträge und Kosten 41 
§ 26. Ermittelung der normalen Vodenwerthe, der UmtriebSzeiten und 

der gteduktionsfaktoren fü r die ©tandortsbonitöten . . . . 43 
§ 27. Ermittelung des wirchSchaftlichen SBertheS normaler Bestände und 

der normalen föiebSreife 44 
§ 28. Die Ermittelung von Unternehmergewinn und Vkiferprozent . . 44 
§ 29. Die Bodendjarakteriftik und BetriebStlaffenbildung 47 
§ 30; Die BeftandeScharakteriftik ; 48 
§ 31. Die Ermittelung der AuSgleichungSzeit 48 



— XI — 

Seite. 

Vier t e r t b e i l . D e r E n t w u r f der B e t r i e b s p l a n e . 
§ 32. Aufstellung des generellen 2BirthfchaftSplane§ 57 
§ 83. Aufstellung des AuSgleichnngSplaneS 5 8 

§ 34. Aufftettung des fpesietteu SBirtfjSdjaftSplaneS 60 
§ 35. Die Ermittelung des wirklichen E t a t s 61 

f ü n f t e r €l)ei l . ^ o r t f ü f y r u n g unb E r n e u e r u n g bes B e t r i e b s wer Fes. 
§ 36. Der jährliche 2BirtbSchaft8plan 61 
§ 37. Die BetriebSnachWeifung 6 1 

§ 38. Die Evidenchnltung und Ergänzung des FlächenregifterS und der 
Befundkar ten . ; ft2 

§ 39. Die Breis-- und Koftenftatiftik 63 
§ 40. Die BeftandeSchronit • 63 
§ 41. Die Erneuerung des Betriebswerkes 63 

S e c h s t e r 0 ) e i l . S u m n t a r i f c h e S c h r i f t e n . 

§ 42. Die generelle JReVierbefchreibung und das Ertragsregelungswert . 64 

^weiter ^bfdjnitt. 
D ie A r b e i t e n zur E r m i t t e l u n g und S i c h e r u n g gleich-

mäß igs t e r N a c h h a l t i g k e i t . 

E r s t e r 0 ) e i l . D i e E r m i t t e l u n g bes n o r m a l e n ^ i n a n z e t a t s . 
§ 43. Die üffierthSermittelung fü r den normalen VermögenStfjeil . . . 64 
§ 44. Die SBerthSermittelung für den abnormen Vermögenste i l . . . 65 
§ 45. Die Berechnung des normalen Finanzetats 65 

Sroeiter I l ) e i l . Die S i c h e r u n g gletchmaliigster Hacbba l t igFe i t . 
§ 46 . Die Etatsbalance 66 
§ 47. Die Forftfinanzvläne 66 
§ 48. Die Forstftnanzrechnungen 67 
§ 49. D a s BermögenSregifter 67 
§ 50. D e r JWentabilitätSnachweiS 67 
§ 51. Die SRevifton . , 6 8 

noten. 
I . 3 u r wirthfchaftlichen Bedeutung der Dberftänder und der Bwifchen» 

beftandeSmaffen 6 9 

I I . 3 u r SBaldwerthrechnung deS Femelfchlagbetriebs. 
1) Der Bodenwerth Ш 
2) Der Beftandeswerth * 

I I I . Ueber den 2BerthSzuWad)S der Oberftänder 

IV . 3 u r Ermittelung der normalen 2J!affen= und Gelderträge nach £aupt*, 
3wiSchens und ©efnmmtbeftanb . . 



— XII — 

Seite. 

П . g r a s e t ! ? . 

$ie MbertragSregelung beS gräfl. Forstreviers Neichenbach. 
A. ©enerelle StevierbeSdjreibung . 81 
B. D a s V c t r i e b s r e g e l u n g S t o e r k . 

(frfler Hbfdjnitt. 
D i e V e m e f f u n g unb O r d n u n g ber N a t u r a l e r t r a g e . 

Erster 0)eil. Die ^Дфеп« und 23e|tanbe6aufnal)men. 
§ 1. BeftandeSauSscheiduttg, ^Vermessung, ^ a r t i r n n g . . . . . ; . 87 
§ 2. 3Waffen=, 3utoach§-, Alters-, BonitätS* und ErtragSermittelung . . 89 

D i e E r t r a g S t a f e i n : 

1) Die Er t rags tafe ln der Buche . . . . 90 

2) Die Ertragstafeln der Fichte 97 

3) Die Er t ragstafe ln der t i e f e r 100 

4) Die Ertragstafeln des Eichenniederwaldes (©chältoatd) . . . 101 

§ 3. BeftandeSbefchreibung 102 

^weiter £l>eü. Die rOalbeintl)eilung. 

§ 4 . Die Absatzgebiete. . . . . . . . & & • • ' • • 1 0 3 

§ 5. Die Eonftructioit von DranSports und SBirthSchaftSnetz 104 

Dritter 0)etl. ©tatifebe llnterfucbungen. 

§ 6. Ermittelung der normalen ©elderträge und Soften . . . . . . 105 
a. Die ©elderträge . . . . . . . . . . . Щ . . . . 105 
b. Die Soften. ; Щ : . Щ . . . . v ^ f . Г . 107 

§ 7. Ermittelung der normalen Bodenwertlje, der UmtriebSjeiten und der 
JfteductionSfactoren für die Staudortsbonitäten 108 

a. ßichtungSbetrieb der Buche I . Boni tä t . 1 0 9 
b. ßichtungSbetrieb der Fichte I. Boni tä t 110 
c. ßidjtungsbetrieb der Siefer 110 

§ 8. Ermittelung des wir thfcha Wichen 2BertheS der normalen Beftande 
und Feftftellung der normalen föiebsreife 112 

§ 9. Ermittelung von Unterneljmergetoinn und SöeiServrojent . . . . 113 
a. Die 2Beiferprozente abnormer Bestände 114 
b. Die 28eiferprozente der Dberftänder 116 
c. Die SBeiSerprojente der völlig normalen Bestände 117 

§ 10. Die Bodencharakteriftik und BetrtebSklaffenbildung 118 
§ 1 1 . BeftandeSdjarakteriftik. . , . . . . . . . . 121 
§ 12. Die Auggleichungszeit 126 
(Spezifikation der zehrenden klaffe, - Sortimentsfactoren 127 



— XIII -

eeite. 

V i e r t e r <Cl)eil. D e r E n t w u r f ber Be t r i ebsp lane . 
§ 13. Der generelle SBirthSchaftSplan 128 

BuchenbetriebSklaffe. . . . . . . . . y 130 
FichtenbetriebSkloffe 131 
KiefernbetriebSklaffe. . . . . . . . . • . • • • • . . 132 
BetriebSklaSfe Eidjenniederwald 133 

§ 14. Der Spezielle SBirthSchaftSplan und der JaljreSetat 133 
f ü n f t e r TCbeit. F o r t f ü h r u n g unb E r n e u e r u n g bes Bet r iebswerkes . 

§ 1 5 . . . . . . . • • • . . . 134 

Jroeiter 2tbfd)nitt. 
D i e E r m i t t e l u n g u n b S i c h e r u n g be r N a c h h a l t i g f e i t . 
§ 16; Die Ermittelung des normalen Finanzetats 135 
§ 17. Die Sicherung gleichmäßigster 9lachhaltigteit 138 

Forftfinanzplan . . . . . . I 3 9 

J ä h r t Forstfinanzrechnung . . . 1 3 9 

Dekadische Forftfinanzrechnung 141 
BermögenSnachweiS 141 
BermögenSregi f te r 1 4 2 

tatabilitätSnachweiS • 
«ftevifion . • . . . • • • • • • • • 1 4 6 

Anlagen. 
A n l a g e 1. Bestanbesbefchre ibung, aufgestell t im 3a l ) re 1888. 

Forftwalb . . . . . , - • • . . . . . . . . . 
Sarolinenhöhe . . . . J®" 

. Hohenstein . . . . . • 
©roßwalb . . • • • . • ™ 
Forst, i f . I . , ( • • • Jgg 
Hecfenhain • • • * 
Steinwäldchen . . . . . • • • • • • • 
FerdiitanbenShöhe јГЈ 
Böllberg . . . . . . . • > . - v ' * * ' : ••:• ' 1 9 4 
Haurott 2 0 0 
Hohberg. I . . Щ № • • • • • • • ; ; ; ; ; ; ; ; 2 1 0 
DeufelSbcrg ш 
SchülerShecfe 218 
Herrneich. 226 
S a n d . 280 
H M I i * 232 Heideberg . ; 0 284 
Höllwäldchen " 234 
Borftein • v 230 
LedertS und 27tohlberg 



X I V 

Seite. 

Anlage 2. D i e und "Htnbenpretfe и><Н)гепЪ be r З а ђ г е 1879 
bis 1 8 8 8 incl. ^ 

I . Die Breife der B r e n n h ö l z e r : 
1) Durchschnittslohn und fpez. ©ortimentswerthe 242 
2) Die greife nach Beständen und Alter getrennt 244 
8) Die Durchschnittspreise nach dent Alter geordnet 258 

I I . Die Breife der N u t z h ö l z e r : 
1) Dnrchfckjnittstajen und fpez. SortimentSwertbe 276 
2) Die Breite nach Beständen und Alter getrennt 278 
3) Die Durd)fchnittSpreife nach dem Alter geordnet 284 

A n l a g e 3. H o r m a t g r d ß e n . 
Dab. 1. Ertragstafel f ü r die B u c h e 292 
Dab. 2. Die ©ortimentSquoten, fpez. HolzWerthe unb ©ortimentsfactoren 

der Buche für den ©efammtbeftand 293 
Dab. 3. Desgl. f ü r den Bwifchenbeftanb . . . . . 293 
Dab. 4. ErtragStafel für die F i c h t e . . . . . . . . . . . . 294 
Dab. 5. Die ©ortimentSquoten, fpez. Holzwerche und ©ortimeutsfactoren 

der F i ch te . . . . ' * . < ." . Џ / . . . . Щ 1 295 
Dab. 6. ErtragStafel f ü r die R i e f e r . . . . . 296 
Dab. 7. Die ©ortimentSquoten, fpez. föolzwertbe und ©ortimentsfactoren 

ber Kiefer . . . . . . . . . . . . . . ... . . . ... 297 
Dab. 8. Der Er t rag des E i c h e n n i e d e r w a l d e s für den ©efammt* 

bestand. . . v . . . . . . . . . . . . M • v • 298 
Dab. 9. Durchschnittlicher fpez. Holzwerth und ©ortimentsfactoren der 

Eiche und fonftiger ßaub=9?utzhölzer 298 
Dab. 10. «Reguläre S o f t e n des Forstbetriebs 299 
Dab. 11. Ertragstafel fü r die L i ch t u n g S b e t r i e b e 300 
Dab. 12. Normale B e f t a n d e s e r w a r t u n g s w e r t h e . . . . . . 301 

An lage 4. 3 i e a l g r 6 ß e n . 
Dab. 1. ©efammtrefultate der a fS e n e r m i 11 e l u n g e n im Forstrevier 

Meschenbach . . . . . . . . . . . . . . Ц | • . H 304 
Beilage zu Dab. 1. Abnorm geschlossene Beftände 307 
Dab. 2. ÜJiaterial zur Aufstellung von BorertragStafeln für die Buche . 308 
Drb. 3. E c h a r a k t e r i f t i f c h e S H e f n l t a t e der 2Kaffen= und 3uwachS= 

ermittelungen. . . . . . . . . . . . . . . . v " - 3 1 0 
Beilage zu Dab. 3. Berechnung der 2Beis e r P r o z e n t e . . . . . . 319 
Dab. 4. 3uSammenStelIung der g e S n m m t e n Maffen nach Holzarten in wm 323 
Dab. 5. 3ufammenltelluug der W e r b e n d e n u n d n e u t r a l e n MaSfen 

nach Holzarten in wm. 
А. 2B e r b e n d e SRaffen: 

I . SBerbend ohne außerordentliche Lichtungen 326 
I I . 3ugänge in Folge außerordentl. Lichtungen . ; . . . 328 

I I I . Abgänge an AufhiebBmaffen 328 



- ХУ 

©eite. 
В. N e u t r a l e «Waffen: 

I . Neutrale «Waffen ohne außerordentliche LichtungShiebe . . 329 
II . Neutrale «Waffen durch außerordeutl. LichtungShiebe . . 329 

I I I . Neutrale «Waffen aus bevorstehenden Schirmverjüngungen. 329 
IV. Abgänge an AufhiebSmnffen 330 

A + B. S B e r b e n d e u n d n e u t r a l e «Waffen 330 
Tab. 6. 3ufammenfteHung der z e ђ r e n d e n «Waffen nach Holzarten in wm. 

X 3ehrend ohne Nücfftcht auf außerordentliche Lichtungen incl. 
Oberftand in ©chirmVerjnngungen und incl; Stöcke des Nieders 
Waldes . . . . , . . . , . . 331 

II . Abgänge in Folge außerordentl. Lichtungen 333 
III . Abgänge an Oberftand in Schirmverjüngungen 333 
IV. Abgänge an Stöcken des Niederwaldes . . . . . . . . 334 

V^ AnfhiebSmaffe 335 
VI. NutzungSmaffe . . . . . . . . . . 336 

Beilage zu Dab. 6. 3ufammenfteHung der S B e g b a u t e n , der burch Sie an= 
fallenden Holzmaffen und der für Sie erforderlichen baaren Soften 337 

Tab . 7. 3ufammenftellung der z e h r e n d e n «Waffen nach ihren ch а г а к = 
t e r i f t i f c h e n «Werkmalen in wm. 

I. Nach Ertragstafeln und Spezieller «Weffung 340 
II. Aus kranken Beständen 344 

III . DurchforftungSmaffen u. Ergebnisse ordnungsmäßiger Lichtungen 344 
IV. NutzungSmaffe bei außerordentlicher Lichtung 344 

V. Dberftänber, zehrend in Folge ungiinftiger ßoncurreng mit dem 
Hauptbeftande und nach Dculartage 345 

VI. Niederwaldmaffe ejcl. Stöcke 345 
VI I . AufhiebSmaffe 346 

Dab. 8. Der 3 u w a c h s d e r z e h r e t t d e n «Wаffe innerhalb der SS3irttj= 
fchaftsdekade. 

I. 3uwachs an Beständen nach Ertragstafeln 348 
II . 3uwachS an Beständen nach «Weffungen u n d ErtragStafeln . 349 

I I I . 3uwachs der AnShiebSmaffen in ©ckiirmberjüngungeu . . . 349 
IV. 3uwach8 der DurchforftungS= und LichtungSmafien . . . . 349 

V. 3uWachS an folchen AufhiebSmnffen, welche nicht in I bis IV 
incl. einbegriffen find, nach ErtragStafeln . . . . . . . 350 

VI. 3uwachS an AufhiebSmaffen, welche nicht in I bis IV incl. 
einbegriffen find, nach «Weffungen u n d Ertragstafeln . . . 351 

VII . 3uwachs au Oberftändern nach «Weffungen 351 
3ufamntenftettung und Neduction 352 
3uwad)8prozent 352 

Dab. 9. S p e z i f i k a t i o n d e r z e h r e n d e n «Waf fen i n fm. 
I . Nach Ertragstafeln und Spezieller «Weffung 354 

II . Aus kranken Beständen 356 
I I I . DurchforftungSmaffen u. Brgebniffe orbnungSmä&iger Lichtungen 356 
IV. NutzungSmaffe bei außerordentlicher Lichtung 356 



- X V I -

Seite. 
V. Dberftänber, zehrend in Folge ungiinftiger Soncttrrenz mit dem 

Hauptbeftande und nach Ocu la r t a j e 858 
VI . Niederwaldntaffe ejcl. Stöcke . . 358 

VI I . AufhiebSmaffen . . . . 358 
3ufammenfteHung 360 

Einlage 5. B e b e n « u n b B e s t a n b e s c h a r a F t e r i s t i F 
Dab . 1. B o d e n d j a r a k t e r i f t i k I (nach Forftorten). 

Forf twald, ^arolinenhöhe, Vahlberg , Hohenstein, ©roßwald, For f t 364 
Heckenhain, FerdittandenShöhe, Steinwäldchen, Höllberg . . . . 365 
Haurott , Hohberg, Knorz, Heideberg, Höllwälbcheu, LedertS, Borftein 366 
Deufelsberg, SdjülerShecfe, Herrnesch, S a n d . . . . . . . . 367 

Jufammenstellimg , 368 
Xab. 2. B o d e n c h a r a k t e r i f t i k I I (Betriebsklaffenbilbung). 

I . ^ichtenhochwald 369 
I I . Buchenhodjwald i . . . . . . 369 

Ш . Kiefernhochwald . . 370 
IY. Eichenniederwald 371 
V. Oedwald v . f 372 

3ufammenftettung . 3 7 2 
Dab. 3. B o d e n c h a r a k t e r i f t i k H I (nach dem wirthfchaftl. Sharakter). 

I . Fichtenhochwald, — werbende, zebrende und neutrale Flächen 373 
I I . Bischenhochwald, — werbende Flächen . . . . . . . . 374 

Neutrale und zehrende Flächen 375 
I I I . Kiefernhochwald, - werbende Flächen 375 

Neutrale und zehrende Flächen . 376 
IV . Bickjenniederwald, — werbende Flächen 376 

Neutrale und zehrende Flächen . 377 
V. Oedwald, — werbende und neutrale Flädjen 377 

3ehrende Flächen . . . . . . . . . . . . . . . 378 
3ufammenftellung 378 

Dab . 4. @ r f o l g d e r B e t r i e b s r e g e l u n g i n B e z u g a u f B o b e n s 
W e r t h u n d B o d e n r e n t e . 

A. Die bisherige Bewir tschaf tung 379 
B. Die Bewir tschaf tung nach der Betriebsregelung 379 

Nefultate . . . . . , . , . . . . . . f L & k . . 381 
Dab. 5. B e f t a n b e S c h a r a k t e r i f t i k 382 

A n l a g e 6. Altersf laffen-TCabeUe. 
I . Fichtenbetriebsflaffe: 

a. Erf te Boni tä t 388 
b. 3weite Boni tä t . . . . . . . . . . 1 . 389 

I I . BuchenbetriebSklaffe 390 
Щ Äiefembetriebsklaffe 391 
IV. BetriebSflasse Bichennieberwald . . . . 392 



~ XVII -

Seite. 
A n l a g e 7 . Wtrtl)fcbaftspl<ine und E t a t . 

Dab. 1. ( g e n e r e l l e r S ß i r t h f c h a f t S p l a n . 
I . Fschtenbetriebsklaffe: а. Erfte und b. zweite Bonität . . . 396 

I I . Buchenbetriebsklaffe 397 
I I I . KiefernbetriebSklnffe 398 
IV. Betriebskiaffe Eichenniederwald 399 

Dab. 2. S p e z i e l l e r 2 B i r t h f c h a f t S p l a n u n d d e k a d i s c h e r E t a t . 
I . Anfätze ohne Berücksichtigung des in der SBirthfchaftSdetade er* 

folgenden 3uwachfeS . . . . 400 
Ii i 3uWack)S der zehrenden SDlaffe . ; . . . . . . . . . 406 

Dab. 3. D e t a i l l i r u n g d. dekadischen E t a t s nach H o l z a r t e n in wm. 
I. Die zehrende «Waffe ohne 3uwachS 408 

II . Der 3uwachs der zehrenden «Waffe 410 

Anlage 8. F o r f t s t n a n j . 
Dab. 1. 2 U a l d w e r t h r e c h n u i t g u n d E r m i t t e l u n g deS n o r m a l e n 

F i n a n z e t a t s . 
I . Fichtenhochwald . . 412 

I I . Buchenhochwald 412 
I I I . Kiefernhochwald - 4 1 3 
IV. Eichenniederwaid 414 

V. Oedwald . . . 1 . . . . 414 
VI. Oberftänber in bereinigten Abtheilungen 415 

3ufammenftellung 415 
Dab. 2. B e r g l e i c h u n g deS n o r m a l e n F i n a n z e t a t s m i t dein f ü r 

d ie A u Sgle ich u n g S z ei t r ä u m e e r m i t t e l t e n E t a t . . . 416 

B e r i c h t i g u n g e n , E r l ä u t e r u n g e n , E r g ä n z u n g e n : 
1) Dejt und Anlagen . . . . . ; • • 417 
2) Karten Щ Л 4 2 0 

^ a f e C n . 

D a f e i 1. überhöhen der Buche. 
2. Die Oberhoheit der Buchen aus ©tammanalyfen und Vomtirung. 

I 3. Bonitirung der Buche nach Stommanalyfen und nach dem Streifen* 
verfahren. 

„ 4. Der 3wifchenbeftand der Buche. 
„ 5. Oberhöhen der g?itf)te aus (Stammanalyfen. 
„ 6. Die Oberhöhen der Richte. 
„ 7. Oberhöhen ber Richte nach Stammanalyfeu und nach den Shmje Scheu 

Aufitahnteit. „ 8i FichtenzwiSchennutzung; џ 



— X V I I I — 

£ a f e l 9. O b e r e n der ftiefer. 
„ 10. Höhenkurven zur Bonitirung deS 6ichenniederwelde8. 
„ 11. attaffenerträge des Eichenniederwaldes. 
„ 12a it. b . SortimentSverhaltniSSe der B u c h e. 
„ 13. (Sortimentsquoten u. fpezifiSche ^olzwertlje d. BucbenzWifdjenbeStanbeS. 
„ 14. F i t t e n abtriebSerträge. 
„ 15. Fichtengwifchenerträge. 
„ 16. SortimentSVerbaltniSfe der Fichte, 
„ 17. l i e f e r n abtriebSertrage. 
„ 18. Sortimeutsverhältniffe der Siefer. 
„ 19. SpejistSthe §oljwert l jc des В u ch e n = ©efamnttbeftanbeS. 
„ 20. Spegtfifche Jpolztoerthe deS Buchen=§auptbeftandeS. 
„ 21. spezifische ftolzwerthe des F i ch t e n = ©efammt® u. 3wifdjenbeftande§. 
„ 22. Spezifische Jpolzwertlje des Fi<htem&auptbeftanbeS. 
„ 23. Spezifische Holzwerthe der S i e f e r . 
„ 24. 6 r t räge der B u c h e . 
„ 25. Ertrage der F i c h t e , 
„ 26. Erträge der S i e f e r . 
„ 27. 2B e r 11) S = Snwachgprojent der B u c h e . 
„ 28. SBertl)S=3uwachSprozent der F W e . 
„ 29. 2BerthS=3uwachSprozent der S i e f e r . 
„ 30. ©efammt=3uWachSprozen t der B u c h e . 
„ 31. ®eSammts3uwachSprozent der F i c h t e . 
„ 32. BeSammt=3uwachSprozent der S i e f e r . 
„ 33. BeftandeSertvartungStoertljc der H o c h w a l d b e t r i e b e . 
„ 34. Beftandeserwartungswerthe des E i d j e n f c h a l w a l d e S . 
„ 35. SortimentSfactoren des В u ch e tt = ©efamnttbeftanbeS. 
„ 36. Desgl. des Bud)ew3wifchenbeftande8 I . Bonität . 
„ 37. DeBgl. des Buchen=3toifdjenbeftandeS П . Bonität . 
„ 38. DeSgl. des F i Ф t e n = ©efammtbeftandeS. 
* 39. DeSgl. des Fichten=3wifcheitbefiandeS. 
„ 40. DeSgl. des S i e f e r n = ©efammtbeftanbeS. 
» 41. DeSgl. des Siefern=3wifdjenbeftandeS. 
„ 42; Die B u c h e n ® Brennboljpreife als Function des Alters . 
„ 43. Die E i c h e n = Brennholzpreife a ls Function des Alters. 
„ 44. Die Fichten*BrennholzpreiSe a ls Function des Alters . 
„ 45. Die S i e f e r u = Bremcholzpreife a ls Function des Alters. 
« 46. Die ßä rchen-Brennbo lzp re i f e a ls Function des Alters. 
„ 47. Die Ku^holzpreife a ls Function des Alter«. 

f a x t e n . 
1) ©enerelle B e f u n d k a r t e des gräflichen Forstreviers Dleichenbach. 
2) ©enerelle SKir thSchaf tSkar te des gräflichen Forstreviers föeichenbach. 



Porbemerkung. 

Der geehrte Lefer wirb gebeten, vor ber Leetüre ben Nachtrag 
auf S . 417 ff. burchzufehen. 

Die in biefem Nachtrage gebrachten Berichtigungen, E r -
läuterungen unb Ergänzungen führen fortlnufenbe Nummern, 
welche ben betreffenden Tertftellen leicht eingeschrieben werben können. 



# K K 4 2 0 Nachtrag . 

als derjenige des $auptbeftuudeS, weil das geringwertige Breuufcheitholz im 
gwifchenbeftmide erft Spät auftritt, und weil ebendafelbft das Werthlofe (Stockholm 
in geringer Beimengung vorhanden ift. 

Der fpezififche Holzwertfj deS ^auptbeftnnbeS zweiter Bonität ift bis 
Zinn 70. Lebensjahre größer als derjenige der ersten Boni tä t , weil für beibe 
Bonitäten Sowohl im ©efammt* wie auch im 3wiSchenbeftande gleiche Sortiments* 
guoten angeuotumen wurden, fpäterhin aber in der II . Bonität ein geringerer 
^wifchenertrag vom ©efanuntertrage abgezogen werden mußte als in der I . Vo= 
nitöt (vgl. hierzu 49). 

49) Die sub 48 u. 49 erwähnten, Scheinbar paradoxen Nefultate wurden 
beibehalten, weil die Differenzen unbedeutend find. Die Nefultate felbft finb, 
wenn auch nicht ganz egact, fo doch gebrauchsfähig. Die bisher möglichen Щ 
hebungen liefern keine befferen als die benutzten ©rößeit. Die Eorrectur des 
bisher ©emonnenen foll auf ©rund genauer Beobachtungen im Betriebe felbft 
stattfinden (Vgl. BetriebSnachweifung). 

50) ©. 416 u. 138, § 17. Durch ein erft nach Beginn der Drucklegung 
bemerktes Verfehen wurden im Sliauufcripte die K u l t i i r kosten (vgl. ©pej. 
2BirthfchaftSplan @. 400 bis 407) nicht in Abzug gebracht. Die Berichtigung 
war für die Sforrekturlefung vorgefeheu, unterblieb ober leider in der Eile 
ebenfalls. 

Die K u l t u r kos ten betragen für die Dekade 253,13 wm. ES пит 
deshalb a u f ©. 4 1 6 h e i ß e n : 

a) J n der Nnbrik B e m e r k u n g e n : 
„Ordentliche (jäljrl.) Ausgaben 2390 wm. 

Außerordentliche Ausgaben . 1451 „ (abgerundet) 
©efammtauSgabe 3841 wm. 

Die ©eSammteinnahme beträgt 13860 „ 
Demnach Nettoeimtahme . . 1 0 0 1 9 wm. 
Normaler Finanzetat . . . lOOOQ „ 

Differenz . . . 19 wm, d. i. pro 3af)r 1,9 wm". 
b) J n der Nubrik A E : „10274" m. I).: „Ю019", 

„1027" m. 1). : ,,1001,9". 
o) J n der Nubrif D i f f e r e n z + : „274" m. ђ . : „19". 
„ . „27" m. h. : „1,9". 
d) N n chwertli u. f. w. : «у, 1,0210—1 . i o210 1 

"27 — щ — u . w . " m.l , . : „1,9 QQg --=20,805 oder rund = 21 wm." 
Dementsprechend ift a u f ©. 1 3 8 a b z u ä n d e r n : 

Я 1 v . u . : „27" in „1,9" und 
3. 2 v. u . : „274" in „19". 

2) Horten. 
51) „ © r p & w a l d 3a" m. h-: „ © r o ß w a l d 3 lt. 4". 

I d e l b e r g " m.l ) . : „ f t e i d e b e r g " 
öd) © ch ü l e r 8 h с ck c. — Abtheilung 1 ift doppelt uuuuuerirt. 5 4 ) // — Abtheilung 2 ift gor nicht nummerirt; fie 

liegt zwifcheu Abtheilung 1, За u. 3b. ö , v „ — Abtheilung 4 ift ebenfalls nicht nummerirt; 
fie liegt zwifcheu 3a u. 3b, dem nnftofeenben 
fremden Feld* und SBalbgeländc und dem 
Diftricte Herrueich. 


